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 Lösung:
Die Unternehmerin Gina Ginelli hat in Deutschland einen
Gegenstand (Buch) für ihr Unternehmen erworben und
diesen von Deutschland nach Österreich gebracht. Damit
sind – auch ohne Verwendung der österreichischen UID -
alle Voraussetzungen für einen ig. Erwerb gegeben.
Bemessungsgrundlage ist gem. Art 4 iVm § 4 UStG das
Nettoentgelt. Vom Erwerber geschuldete Verbrauchsteu-
ern wären z.B. die Tabaksteuer und die Mineralölsteuer.
Die ausländische (im Fallbeispiel deutsche) Umsatzsteuer
fällt schon deswegen nicht darunter, da sie nicht vom
Erwerber, sondern vom Verkäufer geschuldet wird.
Die Erwerbsteuer beträgt 50,– x 10% (begünstigter Steuer-
satz für Bücher) = € 5,– und kann als Vorsteuer ohne wei-
tere formelle Voraussetzungen (d.h. auch ohne Rechnung
mit Hinweis auf ig. Lieferung und ohne UID) abgezogen
werden.

Die zu Unrecht ausgewiesene deutsche Umsatzsteuer bei
Nichtinanspruchnahme der Steuerbefreiung für eine
inner gemeinschaftliche Lieferung wird in der Regel nicht
im Vorsteuererstattungsverfahren vergütet.

UMSATZSTEUER-SOFTWARE

Abschließend möchte ich wieder auf meine gemeinsame
Homepage mit der KOLLTAX Software GmbH hinweisen
(www.kolltax.at). Sie finden dort viele nützliche Links
(Gesetze, Behörden, Judikatur) sowie topaktuelle Umsatz-
steuer-Software für Einsteiger und Experten zu günstigen
Preisen.

Für alle bestehenden Softwarepakete sind aktuelle Up -
dates zum 1.1.2013 verfügbar:

A) Einzelplatzlizenz nur jeweils 66,50 –, Update nur 39,80
(+ 20% MWSt):
• Reihengeschäfte (inkl. Dreiecksgeschäfte) – In Sekun-

denschnelle zur Lösung komplizierter Fälle bis
5 Beteiligte (EU und Drittland)

• Grenzüberschreitende Dienstleistungen – Basispro-
gramm § 3a

• Kleinunternehmer (alles Wissenswerte samt Judikatur
und Berechnungshilfen)

B) Einzelplatzlizenz nur jeweils 149,80 –, Update bei Rück-
sendung Original-USB-Stick nur 49,80 (+ 20% MWSt):
• Umsatzsteuer spezial - Umfangreiche Top-Software

für Lieferungen und sonstige Leistungen (Inland, EU,
Drittland) mit detaillierten individuellen Lösungen
und Buchungsvorschlägen, wahlweise mit BMD-Stan-
dardkontenrahmen oder frei definierbar

Besuchen Sie bitte www.kolltax.at für genauere Beschrei-
bungen und Gratis-Demoversionen.

Diese „Zuckerl“
 können Sie 
Ihren Mitarbeitern
steuerfrei schenken:

Gutscheine, Sachgeschenke
� bis 186 Euro pro Jahr
� kein Bargeld
� Autobahnvignette und Goldmünzen gelten als Sach -

geschenk
� Weitere Infos: Rz 78 ff Lohnsteuerrichtlinien

Feiern, Betriebsausflug
� bis 365 Euro pro Jahr
� Weitere Infos: Rz 78 ff Lohnsteuerrichtlinien

Zusatzversicherung, Pensionsvorsorge
� bis 300 Euro pro Jahr
� Weitere Infos: Rz 81 ff Lohnsteuerrichtlinien

Freie oder verbilligte Mahlzeiten
� bis 4,40 Euro pro Arbeitstag Restaurantgutscheine 
� bis 1,10 Euro pro Arbeitstag Lebensmittelgutscheine
� unbegrenzt bei Verköstigung am Arbeitsplatz (z.B.

Werksküche, Kantine)
� Weitere Infos: Rz 93 ff Lohnsteuerrichtlinien

Zuschuss Kinderbetreuungskosten
� bis 1.000 Euro pro Kind und Jahr (ab 2013; bis 2012: 500

Euro)
� Weitere Infos: Rz 77c ff Lohnsteuerrichtlinien (bezieht

sich noch auf 500-Euro-Grenze)

Weihnachts -
geschenke an
 Mitarbeiter

Ingrid Szabo
Steuerberaterin bei Szabo & Partner

www.szabo.at
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Jobticket
� Öffi-Ticket zwischen Wohnung und Arbeitsstätte
� Neu ab 2013: Möglich ohne Mindestkilometer

(Anspruch auf Pendlerpauschale ist nicht mehr notwen-
dig)

� Weitere Infos: Rz 747 ff Lohnsteuerrichtlinien

� Tipp: Steuerfrei sind diese Geschenke nur dann, wenn
sie an alle oder an eine bestimmte Gruppe (z.B. alle Mitar-
beiter mit dreijähriger Dienstzeit) gewährt werden. Steuer-
pflichtig sind Geschenke auch dann, wenn sie zu einem
persönlichen Anlass (z. B. Geburtstag, Jubiläum) über-
reicht werden. Hier wäre es besser, auf ein allgemeines
Fest wie Weihnachten zu warten. 
Weihnachtsgeschenke an Mitarbeiter sind grundsätzlich
auch umsatzsteuerpflichtig. Ausgenommen sind Auf-
merksamkeiten oder wenn das Geschenk ohne Vorsteuer-
abzug gekauft wurde (z.B. Gutscheine).

Weihnachtsgeschenke an Kunden

Wer seinen Kunden eine
Freude machen möchte,
muss die Regelungen in
der  
Ein kommen- bzw.
 Körperschaftsteuer
sowie in der Umsatz-
steuer beachten. 

� Einkommen- / Körperschaftsteuer
Hier können Sie alle Geschenke absetzen, die aus Gründen
der Werbung überlassen werden. Es ist wichtig, dass die
Geschenke mit Ihrem Firmenlogo oder Firmenaufschrift
versehen sind. Die beliebtesten Klassiker: Kugelschreiber,
Kalender, Feuerzeuge, Wein, Schokolade. 

Leider werden Ausgaben für Geschenke zu Repräsentati-
onszwecken – also zur Pflege von Geschäftskontakten –
nicht anerkannt. Bei Weihnachts- und Geburts tags -
geschenken gibt es einige Urteile des Verwaltungsgerichts-
hofs, die die Ab setzbarkeit stark einschränken.

� Tipp: Halten Sie zu Beweiszwecken z.B. mit Foto fest,
dass Ihr Logo oder Ihre Firmenaufschrift auf dem G e -
schenk zu sehen sind. Das unterstreicht die Werbewirk-
samkeit. 

� Umsatzsteuer
Für Kundengeschenke fällt grundsätzlich Umsatzsteuer
an. Für geringwertige Werbegeschenke wie z.B. Kugel-
schreiber und für Geschenke bis 40 Euro netto pro Jahr
und Empfänger müssen Sie allerdings keine Umsatzsteuer
zahlen. 

� Empfängernennung
Echte Weihnachtsgeschenke über einer Bagatellgrenze von
rund 40 Euro können Sie somit weder als Betriebs aus gabe
absetzen noch die Vorsteuer abziehen. Besonders heikel
wird die Sache für Körperschaften (z.B. GmbHs, Vereine),
wenn trotz Aufforderung der Finanz nicht offen gelegt
wird, wer die Empfänger der Geschenke sind. Dann wird
die Betriebs ausgabe gestrichen und ein Zuschlag von 25 %
verhängt. Damit erreicht die Finanz eine Besteuerung von
50 %, die dem Höchststeuersatz im Inland bei der Ein -
kommen steuer entspricht. 

� Spenden
Spenden aus dem Betriebsvermögen sind bis zu 10% des
laufenden Gewinns vor Gewinnfreibetrag absetzbar. Die
klassischen Spendenorganisationen stehen auf der Spen-
denliste des Finanzministeriums: http://www.bmf.gv.at/
Service/allg/spenden/

Unternehmen können auch Sachspenden absetzen (Aus-
nahme: Spenden an Spendensammelvereine). Spenden
aufgrund von Katastrophenschäden oder Sponsoring von
Kultur und Sport sind unbegrenzt absetzbar.
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